
Dein Zimmer
Wo steckt da Energie drin? 
Und wie sieht der Lebenszyklus  
eines Betts aus?
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Ich bin ein 

Nörtschie. wir kommen aus der Welt der Energie und erklären euch, was dort so abgeht! Wenn du mehr  über uns wissen möchtest,  Besuch unsere Website.







Der Test geht ganz einfach: Die Aussagen 
wählen, die am besten zu dir passen und 
die Anzahl Punkte zusammenzählen.

1. Smartphone
Ich kaufe jeweils das neuste Smartphone!  
3 Punkte
Mein Smartphone habe ich schon ein paar Jahre. 
2 Punkte
Ich habe ein gebrauchtes Smartphone bekommen. 
1 Punkt

2. Kleider
Ich kaufe Kleider am liebsten auf dem Flohmi oder 
im Secondhandladen! 
1 Punkt
Ich trage auch die alten Kleider meiner Geschwister.  
2 Punkte
Ich will immer die neuste Mode.  
3 Punkte

3. Essen
Ich rüste und koche mit meinen Eltern gerne 
frische Zutaten fürs Essen.  
1 Punkt
Am liebsten esse ich Fast Food.  
3 Punkte
Ich mag Essen, das ich nur noch in die Pfanne 
geben und heiss machen muss.  
2 Punkte

4. Reparieren
Geht etwas von meinen Sachen kaputt, ist mir das 
egal. Ich bekomme es neu.  
3 Punkte
Ich trage Sorge zu meinen Sachen, damit sie 
möglichst lange halten. Kaputte Sachen flicke ich 
oder lasse sie flicken.  
1 Punkt
Wenn etwas kaputt geht, finde ich es schade. 
2 Punkte

5. Strom
Ich lasse elektrische Geräte nur so lange am 
Stromnetz, wie ich sie brauche.  
1 Punkt
Ich vergesse immer wieder mal, das Licht 
auszuschalten.  
2 Punkte
Meistens hängt mein Gerät noch lange am Netz, 
nachdem es bereits vollständig geladen ist. 
3 Punkte

6. Wärme
Ich bade, anstatt zu duschen.  
3 Punkte
Ich dusche viel, lange und heiss.  
2 Punkte
Beim Duschen drehe ich das Wasser ab, wenn ich 
mich einseife.  
1 Punkt

Total Punkte:

Das Ergebnis findest du auf der letzten 
Seite.

Wie viel müssen die  
Nörtschies bei dir arbeiten?
Mach unseren Test und finde es heraus
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Der Lebenszyklus verschiedener Gegen­
stände zeigt, dass vor allem Energie für 
die Herstellung gebraucht wird. Diese so­
genannte graue Energie nutzt du am bes­
ten, wenn du den Gegenstand möglichst 
lange brauchst. Davor gibt es aber schon 
Entscheidungen, die dir helfen, die graue 
Energie gut zu nutzen.

Brauche ich das überhaupt?
Eigentlich der wichtigste Punkt. Kaufst du etwas, 
weil es alle anderen auch haben? Oder weil die 
Werbung so Tolles verspricht? Fehlt dir etwas, 
wenn du den Gegenstand nicht hast? Je nachdem, 
kannst du auch gut auf ein Produkt verzichten, 
ohne dass dir etwas fehlt.

Was brauche ich genau?
Erst wenn du weisst, was du mit einem Gegen-
stand machen willst, kannst du dich für das rich-
tige Produkt entscheiden. Was muss es können? 
Was muss es ganz sicher nicht können? Bei vielen 
Gegenständen wird nur ein kleiner Teil der Funktio-
nen wirklich genutzt. 

Kann ich es auch selber machen?
Musst du einen Gegenstand wirklich kaufen? Ge-
rade bei Lebensmitteln müssen es nicht unbedingt 
vorfabrizierte Gerichte und Getränke sein. Einen 
Eistee oder eine Pizza kannst du auch selber ma-
chen. 

Kann ich es gebraucht kaufen?
Es gibt Flohmärkte, Brockenhäuser und 
Secondhandläden**, Verkaufsplatt-
formen und Occasionsmärkte. 
Dort gibt es viele gebrauchte 
Gegenstände zu günstigen 
Preisen. Die graue Energie 
dieser Gegenstände wird 
länger genutzt und du hast 
Geld für andere Sachen.

Welche Qualität hat es?
Kaufst du lieber billige Pro-
dukte, die rasch kaputtgehen, 
oder robuste Gegenstände, 
für die du etwas mehr zahlen 
musst? Robuste Gegenstän-
de sind manchmal ein wenig 
teurer. Wenn du aber alle paar 
Monate den gleichen Gegenstand 
ersetzen musst, kostet das mehr 
als die Einmalausgabe für einen Gegen-
stand, der dafür hält.

Wie gehe ich damit um?
Wenn du Sorge gibst, hält ein Gegenstand länger. 
Ursprünglich hast du ja etwas gekauft, weil du 
Freude daran hattest. Je länger diese Freude an-
hält, desto besser nutzt du die Energie, die darin 
steckt.

Kann ich es reparieren? 
Fast alles kann man reparieren. Manchmal braucht 
es dafür zwar einen Spezialisten, vieles kannst du 
aber auch selber machen oder deine Eltern helfen 
dir. Und dann gibt es auch noch Angebote wie die 
Reparier-Bar oder die Rep-Statt.

Kann ich es auch noch anders nutzen?
Nicht jeder kaputte Gegenstand muss fortgewor-
fen werden. Häufig kann er auf eine andere Art 
weiterverwendet werden. Das hast du in den Bas-
telanleitungen der letzten Hefte gesehen. Viele 
Produkte können ein «zweites Leben» bekommen.

Hat jemand anders noch Freude daran?
Diese Frage führt uns zurück zum Kaufen von 

Gebrauchtem. Du kannst nicht nur kaufen, 
du kannst auch verkaufen. Vielleicht 

bist du zu alt für ein Produkt oder es 
gefällt dir gar nicht mehr. Jemand 

anderes sucht aber vielleicht genau 
diesen Gegenstand und ist froh, 
ihn günstig kaufen zu können.

Was lange hält, bringt mehr
In Alltagsgegenständen steckt viel graue Energie*
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 ** «Second Hand» ist englisch und heisst «zweite Hand». Die Dinge hat also schon 

mal jemand gebraucht, 
sie sind aus zweiter Hand.

 
 * Graue Energie heisst jene Energie, die nicht bei der Nutzung eines Produkts, 

sondern davor und danach benötigt wird.



Amt  für Umwelt und Energie

Departement für Wirtschaft, Soziales und Umwelt des Kantons Basel-Stadt

Test von Seite 6 
6 bis 10 Punkte: Hut ab, du bist ein richtiger 
Energiedetektiv! Bei dir haben die Nört­
schies nicht viel zu tun. Du nutzt die Energie 
so sinnvoll wie möglich. Hilf anderen, auch 
bewusst mit Energie umzugehen.

11 bis 14 Punkte: Die Nörtschies müssen für dich 
manchmal mehr arbeiten, als sie wollen. Du  
bist aber auf gutem Weg. Tipps, wie du den  
Nörtschies das Leben weiter erleichtern kannst, 
findest du auf Seite 7.

15 bis 18 Punkte: Du hältst die Nörtschies 
ganz schön auf Trab. Gönne ihnen doch öfters 
mal eine Pause. Sie sind dankbar. Einige Hin­
weise zur bewussten und sinnvollen Energie­
nutzung findest du in den letzten Ausgaben 
des «Blitz». Sie sind alle auf unserer Website: 
energiedetektive.ch.

Rätselfrage von Seite 5
Das ist das Bett von Pippi Lang­
strumpf*. Sie schläft immer ver­
kehrtherum im Bett! Als Pippi zusam­
men mit ihren Freunden Tommy und 
Annika nach Taka-Tuka zu ihrem Vater 
fliegen möchte, baut sie ihr Bett mit 

einem Heissluftballon 
um.  

Auflösungen

 �Wer Genaueres wissen möchte, findet  
hier weitere Informationen:

Quellenangaben für diese Nummer: 
www.wwf.ch
www.wikipedia.de
ch.fsc.org/de-ch
«Wald und Holz in der Schweiz», Ausgabe 2015, 
Bundesamt für Umwelt BAFU

Illustrationen Nörtschies (Energiewesen):  
tricky triet GmbH

 
 

* Pippi Langstrumpf 

ist die Hauptfigur aus 

dem gleichnamigen 

Kinderbuch von Astrid 

Lindgren.

Energiedetektive  
sind Mädchen und Jungen  
zwischen 8 und 16 Jahren,  
die sich für Energiethemen 
interessieren.

Als Energiedetektiv bekommst 
du 5-mal jährlich den «Blitz» 
– das Infoblatt rund ums 
Thema Energie – und kannst 
an Veranstaltungen und 
Wettbewerben teilnehmen. 

Die Mitgliedschaft sowie alle 
Aktionen und Anlässe sind 
gratis. Melde dich auch an 
unter:

Amt für Umwelt und Energie 
Abteilung Energie
Postfach, 4019 Basel
Telefon 061 639 23 63
mail@energiedetektive.ch
www.energiedetektive.ch
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Ich bin ein 

Nörtschie. wir kommen aus der Welt der Energie und erklären euch, was dort so abgeht! Wenn du mehr  über uns wissen möchtest,  Besuch unsere Website.


